
 

Mitgliederversammlung des Kreisverbandes FÜ/NEA 

am 22.02.2015 in Langenzenn 
 

Zusammenfassung der getroffenen programmatischen Be schlüsse 
 

1. Beschluss über Aufbauarbeit des Kreisverbands 
Beschlusstext: 
1. Für die erfolgreiche Teilnahme an Wahlen ist Gewinnung neuer Mitglieder  

    und die Gründung von Untergliederungen von großer Bedeutung. 

2. Alle Mitglieder sind aufgerufen sich an der Aufbauarbeit im Kreisverband  
     zu beteiligen. 

3. Der Kreisvorstand soll die Arbeit von Mitgliedern zur Gewinnung neuer  
     Mitglieder in bestimmten Städten und Gemeinden und zur Gründung von  

     Untergliederungen unterstützen. 

4. Der Kreisvorstand kann Mitglieder mit der Umsetzung der Aufbauarbeit in  
     bestimmten Städten und Gemeinden beauftragen. 

 

2. Beschluss über die Urabstimmungsinitiative des K reisverbands 
Erlangen/Erlangen-Höchstadt 
Beschlusstext: 
Der Kreisverband Fürth/NEA fordert folgende Urabstimmung:  
Auf einem Bundesparteitag in Form einer Mitgliederversammlung soll vor der 
Neuwahl des oder der Bundessprecher/s ein Parteiprogramm beschlossen 
werden. 

 

3. Beschluss über die Verurteilung von Gewalt gegen  Aktivitäten der AfD 
Beschlusstext: 
Der KV verurteilt das undemokratische Vorgehen mit verbaler und körperlicher 
Gewalt auch gegen öffentliche Aktivitäten der AfD. 
 
 
 
 



4. Beschluss über die Vermeidung von Anglizismen im  Einzelhandel und 
Forderung nach Maßnahmen zur Förderung von Deutschk enntnissen 
Beschlusstext: 
Der KV ruft auf Anglizismen zu vermeiden und befürwortet Maßnahmen zur 
Förderung und Vertiefung von Deutschkenntnissen. 
 
 

5. Beschluss über die Förderung von genossenschaftl ichen 
Wohneigentums 
Beschlusstext: 
Der Kreisverband ruft zur Förderung genossenschaftlichen Wohneigentums 
zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraums für Personen und Familien mit 
geringen Einkommen auf. 

 
6. Beschluss über die Ablehnung der Freihandelsabko mmen CETA und 

TTIP 
Beschlusstext: 
Der Kreisverband lehnt die internationalen Abkommen CETA, TTIP und TISA 
wegen der derzeit intransparenten Verhandlungsführung ab. 
 

7. Beschluss Energiewende 
Beschlusstext: 
Der Kreisverband fordert eine Energiewende mit bezahlbaren Strompreisen 
und fordert den Fokus auf eine dezentrale, den örtlichen Gegebenheiten 
angepasste, Stromversorgung zu richten. 
Durch folgende Maßnahmen soll die Energiewende mit bezahlbaren 
Strompreisen ermöglicht und gefördert werden: 
- Direktvermarktung von erzeugtem Strom bei Photovoltaik-Anlagen mit einer 
Nennleistung größer 30 kWp entweder an Energiegemeinschaften, 
Bürgergenossenschaften, Industriebetriebe oder an der Leipziger Strombörse. 
- Verzicht auf die Stromtrasse D von Amprion am Großraum Nürnberg vorbei 
nach Gundremmingen, da diese aufgrund der von Tennet geplanten Trasse 
C6mod von Wilster nach Grafenrheinfeld überflüssig ist und die Realisierung 
preistreibend für die Strompreise in Bayern wäre. 
 

 
8. Beschluss Außenpolitik 

Beschlusstext: 
Der Kreisverband setzt sich für eine zurückhaltende deutsche und 
europäische Außenpolitik ein. So hat beispielsweise in Libyen, Syrien und der 
Ukraine die deutsche Bundesregierung im Verbund mit der Europäischen 
Union eine parteiische und eskalierende Außenpolitik betrieben. Statt der 
Demokratie hat dort nun der Bürgerkrieg Einzug gehalten; wobei kein Ende 
abzusehen ist. Menschen sind gezwungen aus ihrer Heimat zu fliehen und 
Schutz in anderen Ländern zu suchen. 
 


